
 

Fragensammlung: 
Prof. Dr. Dres. h.c. Burkhard Hess 

 
Wir hoffen, Dir mit diesem Service bei der Prüfungsvorbereitung 
helfen zu können. Die Fragen sind keine offizielle Stoffabgrenzung, 
dienen rein der Übung und sind ohne Gewähr. 
 
Wenn Du auch Fragen mitgeschrieben hast, bitte hilf uns dabei, diesen Service für alle 
Studierende zu verbessern und schick uns die Fragen mittels unseres Formulars zu. 
Vielen Dank und viel Erfolg für die Prüfung. 
 
Deine FV Jus 
 
Berichte zur Prüfungssituation: 
Sehr viele Unterfragen, Prüfer legt besonders auf Internationales den Schwerpunkt 
Gesetzt verwenden, wissen wo alles steht! Fragen werden auch weitergegeben. 
Es kommt immer etwas zum Internationalen Zivilverfahrensrecht, aktuelle OGH-Urteil 
wurden als Fall verwendet 
 

2025 
1.​ Gläubiger G, Startupfirma F-GmbH, Zahlungswert erstritten um 2.000€, G 

fragt Rechtsanwältin wie kann sie am effektivsten die Forderung einbringen, 
keine Kenntnisse über die Vermögensverhältnisse der F-GmbH, G vermutet, 
dass die F-GmbH Konten an verschiedenen Banken hat 

a.​ Was wird die Rechtsanwältin der G raten? 
b.​ Gläubigerin könnte eine Drittschuldneranfrage machen? Nein? Ja? 
c.​ Anderer Vorschlag: Ein Exekutionspaket: Was umfasst das 

Exekutionspaket? 
i.​ Wo steht das im Gesetz? 

d.​ Was setzt die Vollstreckung voraus? 
e.​ Wir brauchen einen Exekutionstitel? 
f.​ Wo steht was vom Zahlungsbefehl? 
g.​ Wo steht das einfache Exekutionspaket? 
h.​ § 44 BGO - Was ist das? 
i.​ Was ist eine Drittschuldnerabfrage? (§ 289 ff EO) 
j.​ Was kann man sonst noch machen?  
k.​ Worum geht es beim Vermögensverzeichnis? 
l.​ Hatten wir schon eine erfolglose Exekution und was ist das? 
m.​Was ist eine Kontenpfändung (= Forderungspfändung)? 
n.​  Muss die Bank eine Auskunft geben, ob es ein Konto vom Schuldner 

gibt bei ihr? 
o.​ Lässt man Ersatzverdachtspfändungen in Österreich zu? 

2.​ Klägerin wurde verletzt, Einvernahme durch die Sozialversicherungsträgerin, 
einer in Frankreich lebendigen Zeugin per Videokonferenz, weil nicht nach Ö 
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https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLScBXOckgk1i-zclGZRPWYjnxn8N_YPVYgNbT71cfWcJCzaciQ/viewform?usp=sf_link


 

kommen kann, Berufungsgericht hebt Urteil von Erstgericht auf, 
Berufungsgericht lässt weiteres Rechtsmittel vorher zu  

a.​ Was ist ein Rechtsmittel? 
b.​ Welche Wirkung löst so ein Antrag aus? 
c.​ Was für ein RM wird das Berufungsgericht zulassen?  
d.​ Aufzählen welche Rechtsmittel es gibt? 
e.​ Was ist der übliche Weg zum OGH? 
f.​ Thema Videokonferenz:  

i.​ Zeugenbeweis ist hier ein Thema, wo ist das geregelt?  
ii.​ Wo muss der Zeuge erscheinen?  

iii.​ Wo steht das im Gesetz zur Pflicht zum Erscheinen vor 
Gericht? 

iv.​ Artikel 19, 20 der EuBewVO - Verpflichtung?  
g.​ Sind wir hier im Anwendungsbereich des französischen Rechts jetzt? 

i.​ Ist der § 277 ZPO anwendbar? 
h.​ § 277 ZPO​  

i.​ Geht das so einfach, dass man sie per Videokonferenz 
aussagen lässt? 

ii.​ Wie erfolgt eine Videozeugenaussage in Österreich? 
iii.​ Wie erfolgt diese im Ausland? 

3.​ Was ist eine Zustellung?  
a.​ Gibt es da noch weitere Vorschriften?  
b.​ Wo ist der elektronische Rechtsverkehr geregelt 
c.​ Gibt es noch mehr Funktionen bei der Zustellung? 

i.​ Auf welche Arten kann die Zustellung stattfinden? 
ii.​ Förmlichkeit der Zustellung? 
iii.​ Welchen Zweck dient der Beweis der Zustellung? 

4.​ Insolvenzverfahren, Bar 15.000, Masseforderungen 25.000, Masse hat auch 
einen Anspruch des Schuldners des Insolvenzschuldners von 15.500, die 
Erfolgsaussichten der Klage stehen gut, Prozess ist teuer, der Verwaltet findet 
keinen Insolvenzgläubiger, der es vorfinanzieren kann, das Landesgericht 
versagt den Anspruch eines Anwalt 

a.​ Was ist eine Insolvenzmasse? 
b.​ Wo findet man was dazu im Gesetz? 
c.​ Wo finden sie etwas zur Masse? 
d.​ Was sind Akitvforderungen? Was sind Passivforderungen? 
e.​ Was sind Masseforderungen? 
f.​ Was ist die Rechtsnatur der Masse? 
g.​ Was macht man, wenn die Partei nicht richtig benannt ist? 

i.​ Wo steht das im Gesetz? 
h.​ Was hat der Verwalter hier beantragt? 

i.​ Er hat Verfahrenshilfe beantragt und wo steht das im Gesetz? 
i.​ Welches RM gegen den Beschluss? 
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i.​ Welches Gericht entscheidet über den Rekurs?Wo steht das 
im Gesetz? 

ii.​ Wo steht etwas zur Rechtsmittelfrist? 
iii.​ Wie definiert man Beschwer? 

j.​ Hat ein Anwalt auch eine Anwaltspflicht vor Gericht – 
Landesgericht? 

i.​ Selbstvertretung? 
k.​ Gibt es ein rechtliches Argument dafür? 

5.​ Gmbh ist insolvent und kann Löhne nicht mehr zahlen, Mitarbeiter haben 16% 
erhalten, Vermieter fordert Miete ein, Eintreiberin stellt, dass sie seit 3 
Monaten zahlungsunfähig ist, Praktikantin sagt es gäbe noch Geld 

a.​ Kann die Insolvenzverwalterin den gegebenen Schaden einklagen? 
b.​ Für eine Insolvenzeröffnung braucht es was? 

i.​ Wo steht das im Gesetz, wann eine Insolvenz eröffnet werden 
kann? 

ii.​ Wo steht etwas zur Zahlungsunfähigkeit? 
iii.​ Gibt es hier einen Eröffnungsgrund? 
iv.​ § 69 Abs 5 IO – gibt es hier Probleme zu diesem Fall? 
v.​ Wie berechnet man den Schaden für den 

Schadenersatzanspruch?  
vi.​ Wie kann man das sauber feststellen? 

c.​ Was setzt eine Analogie voraus?  
d.​ Was ist der Umkehrschluss? 

6.​ Boot von GF gekauft, Boot sichern, zugunsten der 
Masse/Gläubigergemeinschaft verwerten lassen 

a.​ In welchem Rechtsgebiet sind wir? 
b.​ Was müsste hier jetzt gemacht werden? 
c.​ Haben wir einen vollstreckbaren Titel? 
d.​ Voraussetzungen der einstweiligen Verfügung 
e.​ Völkerrechtliches Abkommen? 
f.​ Brüsseler 1a Verordnung 

i.​ Was ist der Inhalt? 
ii.​ Steht da etwas zur Vollstreckung? 

iii.​ Einstweilige Verfügung 

2024 
1.​ Was ist Rechtskraft? 
2.​ Vertrag mit Schiedsklausel, eine Partei will das nicht und klagt auf 

Unwirksamkeit, ist das zulässig? 
3.​ Was ist eine Verbandsklage? 
4.​ Bauunternehmer zahlt 5 Millionen Euro aus Fonds der S-GmbH auf Konto von 

Rechtsanwalt R, der Geld auf das Konto von luxemburgischer Privatstiftung 
zugunsten der Kinder des Bauunternehmers legt. Der Bauunternehmer 
stirbt. Die S-GmbH wird insolvent. Was wird der Insolvenzverwalter machen? 

5.​ Was ist das Neuerungsverbot? 
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6.​ A in Meidling postet Beitrag über B in St. Pölten, dass diese Haustiere esse. In 
dem Post sieht man auch Bs Haus, Auto und ein mit Photoshop bearbeitetes 
Bild von ihr. B schreibt an A eine Mail, dass diese den Post löschen soll. Als 
keine Antwort kommt, möchte B Löschung und Schmerzengeld. Was kann B 
machen? 
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